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Erklärung zum Antrag auf ein Stipendium  

im Programm „Zukunft Ukraine – UAre@OTHAW“ 

  

Antragserklärung für ein Stipendium für ukrainische Studierende, Förderzeitraum 

01.01.2023 - 31.12.2024, gefördert vom Deutschen Akademischen Austauschdienst 

(DAAD). 

 

(1) Teilnahmeerklärung 

Hiermit bestätige ich die Richtigkeit und Vollständigkeit meiner untenstehenden Angaben 

sowie meiner eingereichten Bewerbungsunterlagen. Mir ist bekannt, dass im Falle des 

Widerrufs eines Bewilligungsbescheids durch den Fördergeber DAAD eine Weiterförderung 

nicht erfolgen kann. Ich nehme zur Kenntnis, dass bei der Tätigung falscher Angaben oder 

Aussagen ein bewilligtes Stipendium ganz oder teilweise zurückgefordert wird. 

Mit der Annahme eines Stipendiums verpflichte ich mich: 

die OTH Amberg-Weiden unverzüglich (ggf. unter Angabe von Gründen) zu unterrichten, wenn 

ich für mein Studium 

 die letzte Prüfungsleistung erbracht habe 

 mich exmatrikuliere 

 mein Studium unterbreche (Urlaubssemester) oder gar nicht antrete 

 einen Hochschul- bzw. Fachrichtungswechsel vornehme 

 einen Auslandsaufenthalt plane 

 eine weitere Förderung beantrage oder bereits erhalte 

 eine Nebentätigkeit aufnehme. 

 

Freiwillige Erklärung:  

 

Darüber hinaus erkläre ich mit der Annahme eines Stipendiums meine Bereitschaft 

zur Teilnahme an Aktivitäten im Rahmen des Stipendienprogramms (z.B. kulturelle 

Veranstaltungen zur Ukraine, Buddy-Programm) 

□ ja  □ nein 

meine Einwilligung zur öffentlichen Bekanntgabe meiner Förderung 

□ ja  □ nein 

Ich versichere, dass ich die nachfolgend unter (2) angeführten datenschutzrechtlichen 

Hinweise zur Kenntnis genommen habe. Darüber hinaus erkläre ich mein Einverständnis, dass 

die von mir zur Verfügung gestellten personenbezogenen Daten von der OTH Amberg-Weiden 

zum Zweck der Auswahl für ein Stipendium und ggf. der Gewährung eines solchen verarbeitet 
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werden. Diese Einwilligung kann ich jederzeit widerrufen. Bei einem Widerruf werden meine 

Daten unverzüglich gelöscht und die eingereichten Unterlagen datenschutzrechtlich vernichtet. 

Name, Vorname:  

 

.......................................................................................................................................... 

Anschrift: 

 

.......................................................................................................................................... 

 

Matrikelnummer: …………………............................................................................................. 

 

.......................................................................................................................................... 

Ort, Datum           Unterschrift 

 

Checkliste für Neuanträge: 

O Immatrikulationsbescheinigung für das SoSe 2023 bzw. Studienplatzzusage  

O Kopie eines Identifikationsdokumentes (Personalausweis/ Reisepass) 

O Motivationsschreiben (ca. 1 DIN A4-Seite, max. 500 Wörter) 

O Lebenslauf 

 

Kontakt: Maika Victor-Ustohal und Marian Mure / Kompetenzzentrum Bayern – Mittel- und 

Osteuropa, Mail: komo@oth-aw.de / Tel: 0961-382-1145 / Raum: Campus Weiden, WTC 1.31 

oder 1.32 (mit Bitte um Terminvereinbarung). 

 

(2) Hinweise zum Datenschutz (Stand 2022) 

Die im Rahmen des Bewerbungsverfahrens angegebenen personenbezogenen Daten werden 

vertraulich behandelt und ausschließlich zur Auswahl geeigneter BewerberInnen für die 

Vergabe des Zukunft Ukraine-Stipendiums „UAre@OTHAW“ der OTH Amberg-Weiden erhoben 

und verarbeitet. Als Grundlage für die Verarbeitung und Speicherung dient die 

Datenschutzgrundverordnung (DSGVO). 

Folgende personenbezogene Daten werden verarbeitet: persönliche Angaben: Stammdaten, 

Kontaktdaten, Angaben zur Immatrikulation und Nationalität. 

Löschung der erhobenen Daten: 

Die persönlichen Daten im Fall der Gewährung eines Stipendiums werden für die Dauer von 6 

Jahren nach Ende der Förderung gespeichert. Soweit eine Bewerbung innerhalb des Auswahl-

verfahrens keinen Erfolg hat, erfolgt eine Löschung der Daten spätestens 12 Monate nach 

Bekanntgabe der Auswahlentscheidung bzw. nach Ablauf der gesetzlichen 

Widerspruchspflicht. 


